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Dorferneuerung Neuburg

Visionen für 2030

AG Mobilität / Verkehr:

• Entspannter Verkehr

• Gestaltung der Verkehrsflächen

• Radwege

• Carsharing
• Sanierung Straße und Gehwege

• Ruftaxi � Anschluss an Verkehrverbund

• Börse für Mitfahrgelegenheiten (Internet)

• Verkehrserziehung
• Workshop zum gegenseitigen Verständnis der Verkehrsteilnehmer

Nächste Schritte:
• Befragung (innerhalb des 

Fragebogens der Dorf-
moderation insgesamt) zu 
den kritischen Bereichen

• Schulwegplanung

• Seniorenrundgang mit 
Fotodokumentation

• Haltestellenverteilung 
überdenken

Gesprächsabend 19.2. zum Thema 
Verkehr mit Sammlung der 
neuralgischen Punkte, Diskussion.



Dorferneuerung Neuburg

Visionen für 2030

AG Natur und Umwelt:

• Naturwanderwege entlang aller Gewässer zur Förderung von Tourismus

• Trinkwassersicherung Qualität wie 2013

• Keine chemische Industrie

• Landwirtschaft ohne Pestizide

• Fähranlegestelle als Treffpunkt mit Kiosk + Spielplatz + Gastronomie

• Kiesabbau nicht weiter ausbauen

Natur Sehen und Erleben

Sehr kleine Arbeitsgruppe, thematische 
Aufweitung empfohlen: Tourismus / 
Naherholung und innerörtliche Durchgrünung.

Thema Wasserstand wird separat durch VG / 
SGD bearbeitet

Nächste Schritte:
• Befragung (innerhalb des Fragebogens 

der Dorfmoderation insgesamt) zu allen 
Themen

• Mit der Auswertung Vertiefung / 
Projektentwicklung

• Diskussionsabend Naherholung / 
Tourismus



Dorferneuerung Neuburg

AG Infrastruktur und Versorgung:
„Dorfzentrum“:

- Hauptstraße = Einbahnstraße
- Ladenzeile mit Café � verkehrsberuhigt

- von Dorfplatz bis Sparkasse

• Ausbau Epplestraße (LKW)

• Ärzte, Apotheke, Gesundheitszentrum
• Einkaufen „von/für/bei Neuburger“

• Gaststätten, Anreize schaffen

• Post, Schulen, KiGas, Spielplätze, 
Bolzplatz, Ortsbabbel, Kommunika-
tionsplätze, Dorfplätzles

• Landwirtschaft „für den Mensch“

WIR
…machen das     …schaffen das

Gesprächsabende: 

19.2. zum Thema Verkehr 

31.3. Ortsbegehung

7.4. zum Thema Versorgung und 
Infrastruktur mit Diskussion Dorfladen

9.4. Spürnasenaktion mit Grundschule

Nächste Schritte:
• Befragung (innerhalb des 

Fragebogens der Dorfmode-
ration insgesamt) zu allen 
Themen

• Mit der Auswertung Vertiefung / 
Projektentwicklung



Dorferneuerung Neuburg

AG Gemeinschaft:
•Kooperationen der Vereine 
•Vielfalt bewahren

•im Angebot (Angeln, Singen, Musik,…)
•Altersgruppen beteiligen

•„offene“ Vereine / Projektarbeit
•Projektarbeit
•weniger Verpflichtung, niederschwellige
Angebote ohne Mitgliedschaft

•„Kulturring“ zur Steuerung von Ideen und Projekten
•Kooperative Veranstaltungen / Feste

•z.B. Open Air Kino, Rheinfest,…
•auf mehrere “Schultern” verteilt

•Infrastruktur für Veranstaltungen von kulturtragenden Vereinen
•Raum für Möglichkeit zum Treffen ohne Vereinsbindung

•z.B. Bürgercafé
•„Philosophen-Ecke“

•Veränderungsbereitschaft in den Vereinen sich den äußeren Veränderungen zu stellen
•„Sternen“ als Begegnungszentrum

„Wir haben eine offene und vielfältige Gemeinschaft  in sowie außerhalb der Vereine“

11.2. Vereinsgespräch 

Nächste Schritte:
• Befragung (innerhalb des 

Fragebogens der Dorfmoderation 
insgesamt)

• Mit der Auswertung Vertiefung / 
Projektentwicklung



Dorferneuerung Neuburg

AG Wohnen:

• Der Rathausplatz ist ein attraktiver Dorfmittelpunkt (Treffpunkt Jung / Alt)
(Sitzgelegenheit, Grün, Hauptstraße und Rathausplatz sind eine gepflasterte Fläche)

- Dort gibt es einen Wochenmarkt (in der Pausenhalle)

- Im Museum ist ein Café / Kulturangebot

- Der Abschnitt ist verkehrsberuhigt

• In der Ortsmitte befindet sich ein Mehrgenerationen-Haus / Senioren-Wohnen

• Die Dorfmoderation 2013 war Anreiz viele Baulücken zu schließen und alte Gebäude zu 
sanieren

• Die Leitplanke entlang der Kehle wich einem idyllischen Panoramaweg

• Die Ortseingänge bieten ein einladendes Bild

• Trainingsangebot für Jung + Alt, Senioren /
Erwachsene am Spielplatz Grillhütte

In Neuburg leben und Wohlfühlen

11.2. und 31.3.: Diskussionen über Rathaus-
platzgestaltung, Begehung

Nächste Schritte:
• Befragung (innerhalb des Fragebogens 

der Dorfmoderation insgesamt)

• Mit der Auswertung Vertiefung / 
Projektentwicklung

• Weitere Gestaltungsvorschläge für 
Plätze / Bereiche


